
GovData

Evaluation gestartet

[16.10.2013] Zur Weiterentwicklung des Angebots GovData starten die Betreiber
jetzt eine umfassende Evaluation. Nutzer können im Rahmen einer Online-
Umfrage Kritik und Verbesserungsvorschläge äußern.

Acht Monate nach dem Start der Beta-Phase soll das Datenportal GovData einer ersten ausführlichen

Evaluation unterzogen werden. Ein Team der Firma Capgemini werde die Plattform in den kommenden

zwei Monaten genau unter die Lupe nehmen. Das teilt das Bundesinnenministerium, Herausgeber der

Website, mit. Im Fokus der Untersuchung sollen die Software-Architektur, die Funktionalitäten und

Prozesse sowie die Usability des Portals stehen. Neben einer Analyse von GovData selbst soll zudem eine

Markt-Analyse anderer nationaler und internationaler Datenportale erfolgen. Auch die Einschätzung der

Nutzer ist gefragt. Leistet GovData das, was sie von einem ebenenübergreifenden Datenportal erwarten?

Fehlen Funktionalitäten? Gibt es anderweitigen Verbesserungsbedarf? Zu diesen und anderen Fragen

können sich Anwender noch bis Ende Oktober im Rahmen einer Online-Umfrage äußern. Darüber hinaus

ist ein Community Workshop geplant, in dem direkt über Kritik und Verbesserungsvorschläge diskutiert

werden soll (25. Oktober 2013, Berlin). Interessenten können sich noch bis zum 18. Oktober per E-Mail für

den Workshop anmelden. Die Ergebnisse der Evaluationsmaßnahmen werden im Anschluss strukturiert,

ausgewertet und zu Handlungsempfehlungen weiterentwickelt.
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